
Stieler, Kaspar: 15. (1669)

1 Es ist wol ehr geschehn/

2 daß eine hat geweinet/

3 wenn ihr die halb-verfaulten Zähn'

4 auß ihrem Munde Fleisch-loß blekkten.

5 Und niemand hat sie denn gemeinet.

6 Es hat noch keiner dich genommen.

7 Die Zeit kan an dich kommen/

8 daß man dich fragt:

9 weistu vor mich kein schön Gesicht/

10 denn dich begehr ich nicht?
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